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vß tem muntt, taß f» wieterumb juo jrcm fchärer

gicngint vnt nun ten antcren Piubftant flagtint.
©ij wurtint aber von ten fchärern mit Piiglimpff
angelaffen, gcftaltermaßcn taö trand guot pnt heil»

famb fnge. Uff ein jit aber tarttff befame oud) ter
«Bnberfcbärcr, ter ettivaß tranrfö von ter gerften gc
noffcn batte, ein vaft befftig reißen in tem fpb vnt
ten befagtcn pmbftant nit fich tcrjtio. SRahme tcro.
halben oucb pon tem trendlin vß tem friegöfaften
pnt adfobalt gieng eö ob fich von jm. ©cß verroun-
terte ftch ter Oberfcharer bidig pnt nähme nun
probroiö oudj ton tem tranef; aber flehe, oucb Sr
muoßt tem ©t. Ulrich aUfobalt tie gompict fingen,
©arnacb fabe man ter fach in tem friegöfaften bef-

fer nach, vnt fante, taß tie Slrjencp, tie man im
perfehttß alfi ein mittel gegen ten pmbftant nit ftch

angejeichnet hatte, eitt mittel ob ftdj roäre, aUfo

ftaref, taß eö ein roäbrfcbafft SRoß an ten veltbüdj-
fen begroättiget bette, ©crrocpl aber felbö jit bie
©ihtgenoffen ein vaft frefftig pofcf roarint, ift feiner
tavou geftorben, vnt oud) ter «Urcwö hat in felbi-
gem friege feinen gefreffen.

(gdnvcii.
©er Sunbe«ratb hat ba« febweij. TOilitarbepartement

ermächtigt, bie bießjäbtige eibg. denttalmititiirfcfaule in
ber SBeife abhalten ju laffen, baß ber tbeoretifebe Shell
Pom 8. TOarj biß 5. April in Aarau unb ber praftifebe
Shell im Sommer, unb wo möglich in Sbun, ftattju»
finben hat.

— ©er SunbeSratty bat feine am 26.PorigenSWo.nat8

gefaßte Scblufjnabnte babin mobifijirt, baf? fa'nuntticben

ju «Bfcrberationen berechtigten Offtjieren, gteichPiel, ob

fie rt'irflicb in ©ienft berufen ober nur auf Sßiquet ge»

ftellt würben, für effeftiP gehaltene unb eingefchS^te

«Pferbe bie im Art. 78 b(8 93erwaltung«reglement8 Por«

gefehene (Entfdjäbigung ausgerichtet werben fode, unb

jwar in bem Sinne, baß bie fragliche S3ergütung für bie

im ©ienfte geftanbenen Offtjiere Pom Sage be« ©ienft»

au Stritte an, für bie bloß auf Sßiquet geftelften aber Pom

Sage ber Aufbe6ung ber «Biquetftellung an ju laufen
beginne.

— 3" Snfpeftoren ber Spejialwaffen unb ber 3nfan=

terte für bie 3ahre 1857, 1858 u. 1859 ftnb Pom Sun»
beSratbe gewählt worben:
Sum 3nfpeflcr be« ®enie: $t. ©eneral ©ufour, ©uil»

launt( «&enri, in ©enf.

« „ ber Artillerie: £r. eibg.Dberft gtfeber,
Abolf, in 9teinacb.

Sum Oberften ber Scbarffcbügen: 45err eibgen. Oberft
SHüder, granj 3ofeph, in Sug.

3u 3nfpeftoren ber Snfanterie:
I. Äreiö. (Sürid;).

£r. eibg. Oberft Äurj, Albert, in Sern.
II. Ärei«. (Sern).

-§r. eibg. Oberft Siegler, Ut., in Süricb.
III. Ärei«. (Sujern).

J&r. eibg. DbeTft Käufer, Stob., in Aarberg (Sern).
IV. Jtrei«. (Urt, ©ch»9j, Unrcrwalbtn unb Sug).

Jfjr. (ibg. Oberft gre», Auguft, in Aarau.
V. Stxti8. "(®laru«, ©raubünben).

<§r. eibg. Oberft SRu«ca, Suigl, in Socarno.

VI. Ärei«. (greiburg, üieuenburg).
#r. (ibg. Oberft 93eret,3acque8, in Dlpon (SBaabt).

VII. Ärei«. (Solottjurn, Safel).
$r. eibg. Oberft SJcüfler, Hermann, in attjcinfel.

ben (Aargau).
VIII. Ärei«. (Schaffhaufen, Sfjurgmi).

£r. eibgen. Oberft Scbwarj, Samuel, in Srugg
(Aargau).

IX. Ärei«. (St. ©aUen, Appenjetl).
•§r. eibgen. Oberft 3«ler, 3ohann, von Äaltenbacb

(Shurgau).
X. Ärei«. (Aargau).

£r. eibg. Oberft Ott, Spart», in Süricb.
XI. Ärei«. CJeffin).

$r. eibgen. Oberft V. Sali«, 3afob, in 3enin«
(©raubünben).

XII. Ärei«. (SBaabt).

£r. eibg. Oberft ©erwer, Äarl griebr., in Sern.
XIII. Ärei«. (SBafliS, ©enf)

-§r. eibg. Oberft Anbemar«, Augufte, in Sraffu«
(SBaabt).

©ie Stelle eine« Oberften ber ÄaPaUcrie wirb fpäter
b(f(6t werben.

28ttrtbt. £r. Oberft Somtem« hat im großen Math
ben Antrag geftellt, ber StaatSrath möge bureb tint
Äommiffton ba« StyftMtt 33relaj»Surnanb prüfen unb
gutftnbenben gaü« ber (Stbgenoffenfchaft empf(hlen laf-
ftn. ©er ©roße Math hat biefe ÜÄotion angenommen
unb eine Äommiffion wirb SSerfucbe im größ(ren SHaß»

ftab mit bem 33r6lajgewebre anftetten.

3n ber Scl)tDcicif)aufer frfjen SJerlagSbitchbanblung
tn Safel ift erfebienen unb buref) alle Sucbbanblungen
ju bejieben:

(Srimtcrmtftcit nnb (Pinbriitte
au«

'©riedjenlaitfc
9?on

2B. ajifcber, Srofeffor.
44 Vi Sogen in groß 8°. «Brei«: gr. 10.

SBir machen ba« gebildete Sublifum auf biefe« SBerf
al« eine bebeutenbe (Srfcbeinung aufmerffam; ber
«Berfaffer, ber in ber gelehrten SBelt al« ein grünblich« Äen»
ner ©riechenlanb« anerfannt ift, crjäblt hier feine Steife
bureb tiefe« fdjöne Sanb, unb jwar in fo anjiebenbet
Sprache, baß jebem Sefer reicher ©ciutß geboten wirb.
Seine ©arfteUung ift eben fo weit Pon jener für ben
Saien läftigeu übergelehrten SBeitfcbweiftgfeit at« Pon
ber SriPialitat entfernt, in ber fich Jefet juwetlen «Jleife-

befebreibungett gefaden. SBir fönnen ba« Porliegenbe
Such taher jebem Sefer, ber ftch für ba« wunberbare
Sanb interefflrt, mit Poller Ueberjeugung empfehlen.

Stadler SrtfdKitbndl
aufba« 3aht

1851.
^(rauSgegeben Pon

Dr. 3SÜ&. Sfceoo. Srreuber, «Brofeffor.

225 Seiten mit einem Portrait unb einem großen «fcolj-
febnitt: Stufbrucb btt 93aöler jnr <3<g>Iaribt »on
©ranbfon. «Rac$ einer Driginaljeicbnung Pon Alb.

Sanberer. 3n gebrueftem Umfcblag cartenirt.
«Brei«: gr. 3. —
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vß dem mundt, daß sy wiederumb zuo jrcm schärer

giengind vnd nun den anderen vmbstand klagtind.

Sy wurdind aber von den schärern mit vnglimvff
angelassen, gestaltcrmaßcn daS tranck guot vnd heil,
samb syge. Uff ein zit aber daruff bekäme ouch dcr
Vnderschärcr, der ettwaß tranckS von der gcrsten gc.
nosscn hatte, ein vast hefftig reißen in dcm lyb vnd
den bcsagtcn vmbstand nid sich derzuo. Nahme dcro.
halben ouch von dcm trencklin vß dem kriegSkastcn

vnd allsobald gicng cs ob sich von jm. Dcß verwun-
dertc sich der Oberschärer billig vnd nähme nun
probwiö ouch von dcm tranck; aber stehe, ouch Er
muoßt dcm St. Ulrich allsobald die Complet singen.

Darnach sahe man der fach in dem kriegskasten bes.

ser nach, vnd fände, daß die Arzeney, die man im
verschuß alß ei» mittel gegen den vmbstand nid sich

angezeichnet hatte, ein mittel ob sich wäre, allso
ftarck, daß eS ein währschafft Roß an den vcldbüch»
sen bcgwältigct Helte. Derweyl aber sclbö zit die
Eidtgenosscn cin vast krcfftig volck warind, ist keiner
davon gestorben, vnd ouch dcr PrcwS hat in sclbi,
gem kricgc keinen gefressen.

Schweiz.
Der Bundesrath hat das schweiz. Militärdepartement

ermächtigt, die dießjährige eidg. Centralmilitärschule in
der Weise abhalten zu lassen, daß der theoretische Theil
vom 8. März bis 3. April in Aarau und der praktische

Theil im Sommer, und wo möglich in Thun, stattzu»

finden hat.

— Der Vundesrath hat seine am 26.vorigenMonats
gefaßte Schlnßnahme dahin modifizirt, daß sämmtlichen

zu Pferderationen berechtigten Ofsizieren, gleichviel, ob

sie wirklich in Dienst berufen oder nur auf Piquet
gestellt wurden, für effektiv gehaltene und eingeschätzte

Pferde die im Art. 78 des Verwaltungsreglements
vorgesehene Entschädigung ausgerichtet werdeu solle, und

zwar in dem Sinne, daß die fragliche Vergütung für die

im Dienste gestandenen Ofsiziere Vom Tage des Dienst»

oustntts an, sür die bloß auf Piquet gestellten aber Vom

Tage der Aufhebung der Piquetstellung an zu laufcn
beginne.

— Zu Inspektoren der Spezialwaffen und der Infanterie

für die Zahre 18S7, 1838 u. 18S9 stnd vom
Bundeêrathe gewählt worden:

Zum Inspektor des Genie: Hr. General Dufour, Guil¬
laume Henri, in Genf.

„ „ der Artillerie: Hr. eidg. Oberst Fischer,
Adolf, in Reinach.

Zum Obersten der Scharfschützen: Herr eidgen. Oberft
Müller, Franz Joseph, in Zug.

Zu Inspektoren der Infanterie:
I. Kreis. (Zürich).

Hr. eidg. Oberst Kurz, Albert, in Bern.
II. KreiS. (Bern).

Hr. eidg. Oberft Ziegler, Ed., in Zürich.
Iv. Kreis. (Luzern).

Hr. eidg. Oberft Hauser, Rud., in Aarberg (Bern).
IV. Kreis. (Uri, Schwyz, Unttnvalden und Zug),

Hr. eidg. Oberft Frey, Auguft, in Aarau.
V. KreiS. sGlaruS. Graubünden).

Hr. eidg, Oberft RuSea, Luigi, in Locarne,.

VI. KreiS. (Freiburg, Neuenburg).
Hr. eidg. Oberft Veret, Jacques, inNyo» (Waadt).

VII. KreiS. (Solothurn, Basel).
Hr. eidg. Oberst Müller, Hermann, in Rheinfel¬

den (Aargau).
VIII. Kreis. (Schaffhausen, Thurgan).

Hr. eidgen. Oberst Schwarz, Samuel, in Brugg
(Aargau).

IX. Kreis. (St. Gallen, Appenzell).
Hr. eidgen. Oberst Jsler, Johann, von Kaltenbach

(Thurgau).
X. Kreis. (Aargau).

Hr. eidg. Oberst Ott, Hans, in Zürich.
XI. Kreis. (Tesstn).

Hr. eidgen. Oberft v. Salis, Jakob, in Jenins
(Graubünden).

XII. Kreis. (Waadt).
Hr. eidg. Oberft Gerwer, Karl Friedr., in Bern.

XIII. Kreis. (Wallis, Genf)
Hr. eidg. Oberst Andemars, Augufte, in Brassus

(Waadt).
Die Stelle eines Obersten der Kavallerie wird später

besetzt werden.

Waadt. Hr. Oberft Bomtems hat im großen Rath
den Antrag gestellt, der Staatsrath möge durch eine

Kommission daö System Prslaz-Burnand prüfen und
gutfindenden Falls der Eidgenossenschaft empfehlen lassen.

Der Große Rath hat diese Motion angenommen
und eine Kommission wird Versuche im größeren Maßstab

mit dem Prölazgewehre anstellen.

Jn der Schweighauser'schen VerlaMuchhandlung
tn Basel ist erschienen nnd durch alle Buchhandlungen
zu beziehen:

Erinnerungen und Eindrücke
ans

Griechenland.
Von

W. Bischer, Professor.
44 ^ Bogen in groß 8°. Preis: Fr. 1«.

Wir machen das gebildete Publikum auf diefeö Werk
als eine bedeutende Erscheinung aufmerksam; der
Verfasser, der in der gelehrten Welt als ein gründlicher Kenner

Griechenlands anerkannt ift, erzählt hier seine Reise
durch dieses schöne Land, «nd zwar in so anziehender
Sprache, daß jedem Leser reicher Gennß geboten wird.
Seine Darstellung ift eben so weit von jener für den
Laien lästigen übergelehrten Weitschweifigkeit alö Von
der Trivialität entfernt, in der stch jetzt zuweilen Reise»

beschreibungen gefallen. Wir können das vorliegende
Buch daher jedem Leser, der stch für das wunderbare
Land interessili, mit voller Ueberzeugung empfehlen.

Basler Taschenbuch
auf das Jahr

R8SV.
Herausgegeben Von

vr. Wilh. Theod. Streuher, Professor.
225 Seiten mit einem Portrait und einem großen
Holzschnitt : Aufbruch der BaSler zur Schlacht von
Grandson. Nach einer Originalzeichnung von Alb.

Landern. Jn gedrucktem Umschlag cartonlrt.
Preis: Fr. 3. —
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